
 
 
 

 
• Kampa-Haus konkretisiert Abschluss der Restrukturierungs-

maßnahmen  

• 183 Stellen werden abgebaut  

 

Minden, den 11. Oktober 2001. Der führende deutsche Anbieter von 

Fertighäusern stellt sich auf die Zukunft ein und setzt seine Neuaus-

richtung konsequent fort. Die Gesellschaft hat ihre im August ange-

kündigten zusätzlichen Restrukturierungsmaßnahmen konkretisiert. 

Zur weiteren Anpassung der Kapazitäten an die stark rückläufige 

Nachfrage auf dem Eigenheimmarkt plant die Kampa-Haus AG bis 

zum Jahresende konzernweit die Einstellung der Produktion an drei 

Standorten und den Abbau von weiteren 183 Stellen auf dann rund 

900 Beschäftigte. Für die betroffenen Mitarbeiter werden Sozialpläne 

erstellt. Die Reorganisation umfasst außerdem die Schaffung regio-

naler Vertriebs-, Auftrags- und Kundenzentren, um so die Kundennä-

he zu erhöhen. Zusätzlich werden Vertrieb und Marketing gestärkt. 

Mit der Umsetzung des aktuellen Maßnahmenpaketes findet die 

Neuausrichtung ihren Abschluss. 

Produktionseinstellung in Waldmohr, Linthe und Ollarzried, Bei-

behaltung der Standorte als Kunden- und Auftragszentren 

Betroffen von der Einstellung der Fertigung sind bei der Vertriebslinie 

Kampa-Haus die Werke Waldmohr in Rheinland-Pfalz und Linthe in 

Brandenburg. Beide Standorte bleiben im Rahmen der vorgesehenen 

Regionalisierung aber als Vertriebs-, Auftrags- und Kundenzentren 

sowie als Montagestützpunkte erhalten. Das Werk Minden übernimmt 

zukünftig die Produktion für den Norden Deutschlands und Polen, 

während das süddeutsche Absatzgebiet, Österreich und die Schweiz 

vom nordbayerischen Kinding betreut werden.  
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Bei der Tochtergesellschaft Libella Haus, Ottobeuren, wird die Ferti-

gung im Werk Ziesar/Brandenburg konzentriert und die Produktion in 

Ollarzried/Allgäu eingestellt. Dort wird ebenfalls weiterhin ein Ver-

triebs- und Auftragszentrum bestehen bleiben.  

Diese Maßnahmen belasten, wie berichtet, das Ergebnis des laufen-

den Geschäftsjahres nochmals stark, bedeuten aber künftig eine Ein-

sparung von rund 7 Mio € jährlich. 

 

Ansprechpartner: 
F. Stephan Auch, Unternehmenskommunikation und Investor Rela-
tions, Tel.: (0911) 27 47 100 

Weitere Informationen über die Kampa-Haus AG und ihre 
Tochtergesellschaften finden Sie im Internet unter 
www.kampa-ag.de 


